
 

CORPORATE NEWS 
 
Delisting der HolidayCheck Group-Aktien von der Frankfurter Wertpapierbörse erfolgt mit Ablauf 
des 26. November 2021 
 
München, 23. November 2021 – Die Frankfurter Wertpapierbörse hat der HolidayCheck Group AG 
(ISIN DE0005495329) am heutigen Dienstag, den 23. November 2021, mitgeteilt, dass dem Antrag 
der HolidayCheck Group AG auf Widerruf der Zulassung der Aktien der HolidayCheck Group AG zum 
Handel im regulierten Markt der Frankfurter Wertpapierbörse stattgegeben wurde. 

Gleichzeitig hat die Frankfurter Wertpapierbörse die sofortige Vollziehung des Widerrufsbescheids 
angeordnet. Der Widerruf der Börsenzulassung wird gemäß den Bestimmungen der Börsenordnung 
der Frankfurter Wertpapierbörse mit Ablauf des 26. November 2021 wirksam. Danach können die 
Aktien der HolidayCheck Group AG nicht mehr an der Frankfurter Wertpapierbörse gehandelt werden. 
Das freiwillige öffentliche Delisting-Erwerbsangebot der Burda Digital SE kann noch bis zum Ablauf 
der Annahmefrist, d.h. bis zum Ablauf des 26. Novembers 2021 von den Aktionären angenommen 
werden. 

Über die HolidayCheck Group AG: 
Die HolidayCheck Group AG (ISIN DE0005495329), München, ist eines der führenden europäischen 
Digitalunternehmen für Erholungsurlaub. Die rund 250 Mitarbeiter zählende Gruppe vereint unter ihrem 
Dach die HolidayCheck AG (Betreiberin der gleichnamigen Hotelbewertungs- und 
Reisebuchungsportale), die HC Touristik GmbH (Betreiberin des Reiseveranstalters HolidayCheck 
Reisen) sowie die Driveboo AG (Betreiberin der Mietwagenportale MietwagenCheck und Driveboo).  
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